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2. Auf tirolerischen Almen,
    bei die Küah, bei die Kalmen,
    da gibts halt a Lebn,
    daß koan schöners kant gebn!
    Tri holdi jo ....

3. Pfiat di Gott du liabe Alma,
    da Summa isch aus
    und vom Schlern waht der Schneewind
    i muaß iatz nach Haus
    Tri holdi jo ....
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99. Auf tirolerischen Almen

Paul Villiger, Oktober 2003

Aus Südtirol
Mündlich überliefert


